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Ankündigung Spiele-Nachmittag & Donut-Dialog
Am 06.06.2025 fand der 
erste Donut-Dialog auf dem 
Annenplatz statt. Vielen Dank 
an alle, die vorbeigekommen 
sind, mit uns ins Gespräch 
gekommen sind und ihre 
Wünsche und Ideen für wei-
tere Angebote im Reitbahn-
viertel eingebracht haben. 
Es sind viele spannende und 
gute Anregungen zustande 
gekommen. 

Einen Rückblick auf den er-
sten Donut-Dialog fi ndest Du 
ebenso in dieser Ausgabe 
des ReitbahnBoten. So wur-
de zum Beispiel angeregt, ei-
nen Spielenachmittag/-abend 
zu organisieren. Dem wollen 
wir (Sandra Emmerling vom 
Stadtteilmanagement und 
Anna Schrage von ARBEIT 
UND LEBEN Sachsen e.V.) 
nachkommen. 

Wir laden Dich herzlich am 
13.08.2025 auf den Annen-

platz zu einem gemütlichen 
Spielenachmittag und -abend 
von 16:00 bis 19:00 Uhr 
ein. Es wird verschiedene 
Spiele für Groß und Klein 
geben. Unter anderem wer-
den Skat, UNO, Kubb (Wi-
kingerschach), Twister und 
weitere spannende Karten-, 
Brett- und Bewegungsspiele 
zur Auswahl bereitgestellt. 
Gern kannst Du auch eige-
ne Spiele mitbringen und mit 
deinen Nachbarn spielen. Wir 
übernehmen keine Haftung 
für etwaige Schäden. Somit 
besteht die Möglichkeit, in 
lockerer Atmosphäre mit der 
Nachbarschaft ins Gespräch 
zu kommen und dabei Ideen, 
Wünsche, aber auch Fragen 
rund um das Reitbahnviertel 
einzubringen. 

Thematisch wollen wir an den 
06.06. anknüpfen. An diesem 
Tag wurde unter anderem 
geäußert, dass der Nachbar-

schaftsbrunch wiederbelebt 
werden solle. Konkret wollen 
wir von Dir wissen, ob Du spe-
zielle Themen beim Brunch 
diskutieren oder einen Input 
erhalten möchtest, zum Bei-
spiel zu Themen rund um 
Künstliche Intelligenz. Was 
wünschst Du Dir von einem 
Nachbarschaftsbrunch?

Oder hast Du noch Ideen für 
weitere Angebote?

SPECIAL: Es wird die Mög-
lichkeit geben, mithilfe von 
dem Videospiel Minecraft 
ein Nachbarschaftsfest zu 
planen. Hier werden Fragen 
aufkommen, wie z.B.: Wo 
können welche Aktivitäten 
stattfi nden? Wie kann man 
den vorhandenen Platz gut 
nutzen?

Für den September und Ok-
tober sind weitere Veranstal-
tungen geplant. Im Oktober 

soll ein Herbstputz stattfi n-
den mit der anschließenden 
Möglichkeit eines Austau-
sches. Natürlich gibt es als 
Snacks wieder kostenlos 
Donuts und Obst. Auch 
für Getränke ist gesorgt. 
Sprachmittlung in Arabisch 
und Ukrainisch/ Russisch 
wird bereitgestellt. 

Falls Du am 13.08. keine 
Zeit hast, selbst vorbeizu-
kommen, aber trotzdem 
gute Ideen und Wünsche für 
Angebote in Deinem Viertel 
hast, kannst Du uns diese 
gerne über folgenden QR-
Code mitteilen.

Vielen Dank – wir freuen 
uns darauf Dich persönlich 
kennenzulernen und auf 
Deine kreativen Beiträge!

Die Ergebnisse werden im 
nächsten ReitbahnBoten 
veröffentlicht.
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Meldungen der „Stadtmitte-Bürgerinitiative“ aus dem Reitbahnviertel
(StaMiBI(RV)
Die Kulturhauptstadt Europas Chemnitz 2025 ist auch ein Stadtentwicklungsprojekt. Auf insgesamt 29 sogenannten Interventi-
onsfl ächen erfahren verschiedenste Stellen im gesamten Stadtgebiet auf ganz unterschiedliche Weise eine individuelle Umge-
staltung. So haben wir mit dem großen Titel auch gleichzeitig ein ausgezeichnetes Werkzeug zum punktuellen Transformieren 
von Orten im öffentlichen Raum. Nach den umfangreichen Bürgerbeteiligungen im Zuge der Planungen seid Ihr nun alle einge-
laden, die hinzugewonnen Bereiche zu nutzen und peu á peu mit Leben zu füllen :)

Stadt am Fluss

Beim Rückblick auf die letz-
ten Monate sind beispielhaft 
die superfröhliche, multi-
kulturelle Straßen-Mal- und 
Mitmach-Musikaktion „C den 
Fluss“ im Falkepark während 
dem Hutfestival, die zwölf-
stündige Radio_t-Liveüber-
tragung vom Nordpark zum 
„Tag am Fluss“ und das „An-
baden“ zum europäischen 
Flussbadetag „BiG jUMP“ 

Chemnitzer Viadukt
Rückblickend sind jetzt end-
lich die Arbeiten am und um 
das Viadukt vollständig zum 
Abschluss gekommen. Da-
mit ist die beachtliche Trans-
formation der Brachfl ächen 
vollbracht. Sie stehen fortan 
allen Ausfl üglern, Anwohnern 
und Passanten zur Erholung 
bereit. Die Freigabe der In-
terventionsfl ächen „Chem-
nitzer Viadukt“ als attrak-
tiver, citynaher Eingang zum 
Stadtpark zum Stadtpark ist 
für den August mit einer Fest-
veranstaltung vorgesehen. 
Vorausschauend blicken wir 

Historische Mikwe

Im Rückblick: Seitens der 
AG Mikwe hatten wir zu 
einem kurzweiligen Vortrag 
zur Bedeutung von Mikwaot 
(Mehrzahl von Mikwa oder 
auch Mikwe) im Judentum 
eingeladen. Darüber hinaus 
konnten wir inzwischen beide 
vorgesehenen Ausstellungen 
im Umkreis von Mikwe und 
Jugendkirche St. Johannis 
an der Hospitalstraße feier-
lich eröffnen. Es handelt sich 
um eine Ausstellung an und 
innerhalb des eigens dafür 
weitgehend neu installierten 
Info-Rondells an der Bahn-
hofstraße (bis 25.10.25) und 
eine zweite in einem Fracht-
container auf dem Plateau 
der Kirche (bis 2.10.25).

Während diejenige im Ron-
dell ständig zugänglich ist, 
steht Euch die Neueste im 
Ausstellungscontainer Mo-Fr 

an mehreren überwiegend 
neugeschaffenen Wasser-
zugängen zu nennen. In der 
Vorschau könnt Ihr zukünftig 
mit weiteren Aktionen wie 
etwa „Feed the River“ und 
anderem zum überwiegend 
leider noch recht versteckten 
blauen Fluss in unserer grü-
nen Stadt rechnen. Genießt 
unsere städtischen Gewäs-
ser – der regelmäßige Auf-
enthalt daran kommt nicht nur 
eurem Wohlbefi nden sondern 
der Gesundheit zugute.

auch auf den Tag des offenen 
Denkmals mit Führungen am 
Bahnbogen und Fokus auf 
das erneuerte Viadukt. Er 
fi ndet wie immer am Sonntag 
des zweiten Septemberwo-
chenendes, also am 14.09., 
statt. In diesem Jahr ist sogar 
auch am Vortag, vom Sonn-
abendnachmittag bis zum 
Abend, eine öffentliche Feier 
für Groß und Klein mit Speis 
und Trank aus dem nahen 
Umfeld geplant — Herzliche 
Einladung im Namen des
Viadukt e.V.!

ab 07:00 Uhr bis zu folgenden 
Zeiten offen: Mo+Fr bis 12:30 
Uhr; während der Sommerfe-
rien Di-Do bis 16:00 Uhr, an-
schließend ist Di-Fr bis 18:30 
Uhr geöffnet — Besucht ger-
ne die beiden, einander er-
gänzenden Ausstellungen!

In der Vorschau: Ein Vortrag 
zu den Rätseln um die Chem-
nitzer Mikwe sowie zu neuen 
Erkenntnissen und Vermu-
tungen fi ndet am 11.09. um 
19:00 Uhr im smac statt.

Beim Eröffnungsfest der Inter-
kulturellen Wochen auf dem 
Markt ist die AG Mikwe wie-
der vertreten. Auch zum Suk-
kot XXL kann voraussichtlich 
mit einer Veranstaltung zur 
Mikwe gerechnet werden. 
Alle Infos zu dem frühneuzeit-
lichen spi-/rituellen Tauchbad 
auf mikwe-chemnitz.de
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Text und Fotos: M. Steudtner, Vors. d. StaMiBI[RV]

Aufruf: 
Gesucht sind noch Leute wie Sie und Ihr, die Interesse 
an einer lebenswerten Stadtmitte zwischen Südbahn- 
und Schloßstraße sowie Kaßberghang und Schillerplatz 
haben. Wir von der Bürgerinitiative freuen uns von Her-
zen auf jede Person, die sich dafür nach ihren zeitlichen 
Möglichkeiten einbringen möchte. Kommt und kommen 
Sie ganz einfach zu unseren munteren Treffen am 2. 
Donnerstag der Monate Januar – November um 17 Uhr 
im Stadtteilbüro Innenstadt am Annenplatz, Reitbahn-
straße 32, schließt/ schließen Sie mit uns Bekanntschaft 
und macht gerne mit! 

mastodon.social/@StaMiBI_Chemnitz  
  
Beachten Sie bitte auch das vielseitige, ständige Ver-
anstaltungsprogramm des Bürgerhaus City e.V. im 
Punkthochhaus Rosenhof 18, buergerhaus-city.de  

Neue Treffpunkte

Lasst Euch entlang der Krea-
tivachse inspirieren und trefft 
Euch doch mal an den neu 
angelegten Plätzchen in un-
serer Stadtmitte, die im Zuge 
des Bundesprogramms „Zu-
kunftsfähige Innenstädte und 
Zentren“ hergestellt wurden:

An der StraNa sind mehre-
re Aufenthaltsplätze an den 
entspannend plätschernden 
Brunnen geschaffen worden, 
die sich nun größtenteils in 
italienisch anmutender, bunt- 
geometrischer Bemusterung 
zeigen. Die Georgstraße wur-
de in den bisher besonders 
tristen Platzbereichen an 
Brühl und Mühlenstraße mit 

Kulturregion entdecken

Entdeckt die regionale Kultur 
hautnah im Tietz Chemnitz –
direkt zu Füßen des einzigar-
tigen Versteinerten Waldes! 
Die Reihe „Regional- Kultur 
im TIETZ“ zeigt die kreative 
Vielfalt unserer Kulturhaupt-
stadtregion. Kulturschaffen-
de und Vereine präsentieren 
sich lebendig, inspirierend 
und voller Überraschungen. 
Ein Abstecher zur Ausstel-
lung „Regional-Schaufenster“ 
bietet spannende Einblicke 
in alle 38 Partner-Kommu-
nen im Chemnitzer Umland. 
In den Tietz-Einrichtungen 
selbst sind jüngst auch die 
Ausstellung „Eine Kinderstu-
be für Haie – Chemnitz am 
Äquator“ im Museum für Na-
turkunde sowie die große Ein- 
und Ausgangszone der Stadt-
bibliothek einschließlich zum 

In der letzten hitzigen Jahreszeit konnte man sich 
hier unter anderem zu diesen heißen Festlich-
keiten vergnügen:

Kirschblütenfest auf dem 
Rosenhof, C- und Maker-
Festival sowie Zuckerfest 
und Parksommer vor der 
Stadthalle, Europa-Festival 
auf dem Neumarkt, Muse-
umsnacht, Kulturhauptstadt-
Marathon, Hut- und Tanz-
Moderne-Tanz-Festival in der 
Innenstadt, dem Kosmos-
Festival unter anderem im 
Uferpark, zum Donut-Dialog 
auf dem Annenplatz und der 
Dialogfelder- Intervent ion 
Mini Mini Stop an der Tanke 
am Annenplatz — Schatten-
spender wie Sonnensegel 
und noch mehr Grünpflanzen 
an so vorbildlich praktischen 
Plätzen wie bei der schönen 
Bank mit der Toilette an der 
Carolastraße wünschen wir 
uns allerorts gegen die glei-
ßende Sonne der nächsten 

angenehm farbigen Gestal-
tungselementen aufgepeppt 
– ein sehr erbaulicher und 
erstmals ganz freundlicher 
Anblick in diesen Arealen! 
Diese „Höhepunkte“ eignen 
sich zum Sitzen, Spielen und 
auch als kleine Bühne.

Verweilen einladender, ge-
mütlicher Sitzgelegenheiten 
im Bestseller-Bereich kom-
plett neu hergestellt worden 
– zwei weitere Gründe für 
wiederkehrende Besuche 
des prächtigen früheren Wa-
renhauses.

Jahre. Auch sollten mehr 
Trinkbrunnen und Zugänge 
zum fließenden Wasser ge-
schaffen werden. Hoffentlich 
gelingt das Erstere kurzfristig 
vielerorts und das Zweitere 
mittelfristig zum Beispiel am 
Kellerweg im Falkepark und 
im Uferpark an der Theunert-
straßenbrücke.
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Rückblick auf den „Donut-Dialog“
Bei windig-schönem Wetter 
luden das Stadtteilmanage-
ment, das Gesundheitsamt 
sowie der Verein ARBEIT 
UND LEBEN am 6. Juni – 
dem „Tag des Donuts“ – zu 
einem gemeinsamen Nach-
mittag auf dem Annenplatz 
ein. Im Mittelpunkt stand da-
bei nicht nur das Verzieren le-
ckerer Donuts, sondern auch 
der gemeinsame Austausch 
von Groß und Klein über die 
Zukunft des Reitbahnviertels, 
die eigenen Wünsche, Per-
spektiven und Bedarfe. 

Dazu zählten nicht nur spa-
ßige Veranstaltungen, son-
dern auch Ideen für eine 
wachsende Gemeinschaft im 
Viertel. So wurden zahlreiche 
Eindrücke aus der Nachbar-
schaft gesammelt, die nun 
ausgewertet werden. 

Wer gerade nicht in die Ge-
spräche über das Reitbahn-
viertel vertieft war, konnte 
weitere interessante Dinge 
entdecken. Bei dem Stand 
des Projektes „MoKo-Fit 2.0“ 
von der TU Chemnitz durf-
te zum Beispiel die eigene 

Handkraft unter Beweis ge-
stellt werden, während jün-
gere Besucher sich mit dem 
Spielmobil vergnügen konn-
ten, darunter auch mit Rie-
sen-Seifenblasen!

Wir bedanken uns bei allen 
Besucher:innen für die rege 
Teilnahme sowie den ge-
mütlichen und erfolgreichen 
Nachmittag, ganz ohne Do-
nut-Reste! 

Text: Johanna Batz und Sandra Emmerling
Fotos: Johanna Batz

Mit Herz und auf Rädern durch 
die Kulturhauptstadt
Ein rollender Konvoi aus Rolli-
fahrern, neugierige Blicke und 
viele inspirierende Gespräche: 
Die 24. Rolli-Tour des ASB 
Wohnzentrums war auch in 
diesem Jahr mehr als nur ein 
Ausfl ug.

Am 18. Juni 2025 versammel-
ten sich über 200 Teilneh-
mende, um zur 24. ASB Rol-
litour gemeinsam durch die 
Chemnitzer Innenstadt zu zie-
hen. Alle Teilnehmenden hat-
ten dabei ein klares Ziel: Sicht-
barkeit schaffen für Menschen 

mit besonderen Bedarfen. Der 
Tag begann mit der Ausgabe 
von selbstgestalteten Shirts, 
Goodie-Bags, Armbändern und 
Essensmarken. Darauf folgte 
natürlich eine offi zielle Begrü-
ßung durch Einrichtungsleiter 
Silvio Wagner sowie ein paar 
Worte der Bundestagsabge-
ordneten Nora Seitz, die als 
Schirmherrin die diesjährige 
Rollitour unterstützte. Danach 
fi el der symbolische Start-
schuss und es ging endlich los, 
vorbei an den Interventions-
fl ächen der Kulturhauptstadt 

2025. Die erste Etappe führte 
die Gruppe am Wirkbau vorbei, 
wo ein kurzer Vortrag Einblicke 
in die Geschichte und Nutzung 
des Areals gab. Weiter ging es 
zum Eisenbahnviadukt an der 
Annaberger Straße. Nicht im-
mer barrierefrei, wie Hecken 
und enge Gehwege zeigten.
Ein paar Teilnehmende ent-
schieden sich, einen Perspek-
tivwechsel zu wagen und einen 
Teil der Strecke selbst im Roll-
stuhl zu erleben. Ihre Rück-
meldungen: aufschlussreich, 
mit neuen Blickwinkeln auf 
scheinbar selbstverständliche 
Wege. Am Zielort an der Hart-
mannhalle wartete der gemüt-

liche Teil mit Grillbuffet, Musik 
der Phillharmoniker:innen und 
einem Auftritt der „Tanzenden 
Nachbarn“.

Die Rollitour 2025 war nicht 
nur die größte Rollitour in der 
bisherigen Geschichte des 
ASB Wohnzentrums. Sie hat 
wieder einmal gezeigt: Inklu-
sion beginnt mit Begegnung 
und manchmal mit einer ge-
meinsamen Rollitour durch die 
Stadt.
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Mit Herz und auf Rädern durch 
die Kulturhauptstadt

Kunst kann man auch mit 
den Händen sehen.
Während andere in den Oster-
ferien noch schliefen, standen 
Mathelehrer Olaf Borrmann 
und einige Zehntklässler 
des Agricola-Gymnasiums 
schon um 06:00 Uhr morgens 
gemeinsam mit Professor 
Henning Zeidler von der TU 
Bergakademie Freiberg am 
Chemnitzer Schloßteich. Ihr 
Auftrag: die berühmten Schil-
lingschen Figuren millimeter-
genau und bei bestem Licht 
in einem speziellen digitalen 
Verfahren zu scannen. Oder 
besser gesagt: bei möglichst 
wenig Licht. „Sonnenlicht hät-
te unsere Infrarot-Kameras 
gestört“, erklären die Schüler, 
die mit Begeisterung dabei 

waren. Was danach folgte, ist 
eine Mischung aus Technik, 
Teamgeist und viel Geduld: 
Aus den unzähligen Dateien 
entstanden am Computer 
3D-Modelle der Skulpturen. 
Gedruckt wurden diese 
schließlich mithilfe moderns-
ter 3D-Drucker an der TU 
Bergakademie Freiberg und 
bei einer Firma in Dresden.

Das Ergebnis: kunstvolle 
Miniaturen der historischen 
Ensembles. Die 3D-Model-
le sind zwischen zehn und 
zwanzig Zentimeter groß, 
mit verblüffender Detailtreue. 
Doch diese Modelle sind kei-
ne Deko. Sie sind zum Füh-

Inklusion zum Mitmachen beim 
KOSMOS 2025
Wie fühlt sich ein Bordstein 
an, wenn man ihn nicht ein-
fach überqueren kann? Wie 
klingt ein Konzert, wenn man 
es nicht hören kann? Wie be-
wege ich mich über ein Festi-
valgelände, wenn ich nichts 
sehen kann? Zum KOSMOS 
2025 am 14. Juni 2025 wurde 
der Bereich rund um den Fon-
tänenbrunnen im Chemnitzer 
Schloßteichpark zur Bühne 
für genau diese Fragen. Unter 
dem Motto „Perspektivwech-
sel live erleben“ luden der 
ASB Ortsverband Chemnitz 
und Umgebung e.V. sowie 

zahlreiche Partner im Rah-
men des Festivals zu einer 
inklusiven Mitmachaktion ein, 
die Inklusion nicht nur zeigt, 
sondern spürbar macht. Die 
Aktionsfl äche, liebevoll als 
„Oase am Brunnen“ gestaltet, 
war ein Ort des Austauschs, 
der Empathie und der „Aha-
Momente“. Ob im Rollstuhl, 
mit Augenbinde oder mit Ge-
bärdensprachdolmetscher an 
der Seite: Besucher:innen 
hatten die Möglichkeit, in 
ganz neue Rollen zu schlüp-
fen und den Alltag aus einer 
ungewohnten Perspektive 

zu erleben. Besonders ein-
drücklich: Der von Bewohne-
rinnen und Bewohnern des 
ASB Wohnzentrums geführte 
Rundgang „INKLUSION live 
erleben“, bei dem Teilneh-
mende selbst im Rollstuhl 
über das Festivalgelände un-
terwegs waren. Für viele war 
es eine Erfahrung, die nicht 
nur zum Nachdenken an-
regte, sondern auch zum Um-
denken. Flankiert wurde die 
Aktion durch ein abwechs-
lungsreiches Programm aus 
Gesprächen, künstlerischen 
Beiträgen, Infoständen und 
Musik – barrierefrei aufbe-
reitet und offen für alle. Auch 

Menschen, die selbst mit Ein-
schränkungen leben, kamen 
zu Wort, gaben Tipps, teilten 
Erfahrungen und zeigten ein-
drucksvoll, was Teilhabe im 
Alltag bedeuten kann. Orga-
nisiert wurde die Aktion vom 
ASB gemeinsam mit dem 
Kommunalen Sozialverband 
Sachsen (KSV), dem Blin-
den- und Sehbehinderten-
verband Sachsen e.V., dem 
Gehörlosenzentrum und den 
Buntmacherinnen e.V.. Ein 
starkes Bündnis, das nicht 
nur Aufmerksamkeit schaf-
fen, sondern auch konkrete 
Impulse für eine inklusivere 
Gesellschaft geben will.

len da, für Menschen, denen 
die Sicht auf Kunstwerke 
sonst verborgen bleibt. Bei 
einer ersten Vorstellung am 
10.06.2025 tasteten sich Lars 
und Katrin Geithner vorsichtig 
an die Miniaturen heran. „Ich 
hätte nie gedacht, wie viel 
man fühlen kann“, sagt Katrin 

begeistert. Frisuren, Gewän-
der, sogar die Struktur der 
Figuren – alles spürbar. Und: 
„Wir wussten nicht mal, dass 
jede Figurengruppe aus drei 
Körpern besteht.“
Was mit einem Frühaufste-
hen begann, endet also mit 
neuen Perspektiven. 
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Ehrenamt für alle  – gemeinsam inklusiv gestalten!
Hallo, ich bin Fatima Maged und ich leite seit März das Projekt 
„Ehrenamt Inklusiv Chemnitz“ bei der SFZ – Gruppe. Ich un-
terstütze dabei, das Ehrenamt für alle Menschen mit Behinde-
rung zugänglicher zu gestalten.

Ihr möchtet Euch also engagieren, etwas bewegen und dabei 
Eure Stärken einbringen? „Ehrenamt Inklusiv Chemnitz“ ist für 
alle da!

Ich freue mich zu erfahren, auf welches Ehrenamt Ihr Lust 
habt und was es braucht, damit Ihr Spaß an einer ehrenamt-
lichen Aktivität habt. Meldet Euch gern bei mir – wir fi nden die 
passende Einsatzstelle für Euch und klären Eure Fragen zum 
Ehrenamt. Wenn Ihr möchtet, begleite ich Euch im nächsten 
Schritt zu den Kennlerngesprächen und suche eine passende 
Begleitperson, falls Ihr eine braucht, um Euch im Ehrenamt 
wohlzufühlen. Parallel dazu unterstützt das Projekt Organisati-
onen und Einrichtungen dabei, ihre Räume und Angebote bar-

Kontaktdaten: 

Ansprechperson: 
Fatima Maged
E-Mail: ehrenamt_inklusiv@
sfz-chemnitz.de
Telefon: 01511 8235075

riereärmer zu gestalten. Gemeinsam schaffen wir Zugänge, 
bauen Barrieren ab und machen Ehrenamt für alle erlebbar. 
Denn: Vielfalt macht unsere Gesellschaft stark.

Chemnitz? Nur mit dir! 
Wir sind das Chemnitzer Jugendforum – eine motivierte Grup-
pe junger Leute, die Bock haben, was zu verändern. Wir set-
zen uns dafür ein, dass Jugendliche in Chemnitz nicht überse-
hen, sondern ernst genommen werden.  Egal ob du was gegen 
graue Ecken in der Stadt hast, dir Events fehlen oder du Ideen 
für eine jugendgerechtere Stadt hast: Hier kannst du das LAUT 
sagen – und Dinge direkt verbessern. 

Was wir wollen?

Mehr Jugend. Mehr Stimme. Mehr Zukunft. Wir haben keinen 
Bock, dass über uns entschieden wird, ohne uns einzubezie-
hen, denn es ist unsere Zukunft. Gerade jetzt – wo Rechts-
extreme wieder lauter werden und Kultur & Jugendangebote 
gekürzt werden – ist es wichtiger denn je, für Offenheit, Demo-
kratie, Klimaschutz und Vielfalt einzustehen. 

Warum du dabei sein solltest?

Weil du was zu sagen hast und nicht mehr ignoriert werden 
willst. Und weil nur junge Menschen wissen, was Jugendliche 
WIRKLICH brauchen – ob mit 13, 16 oder 19. Je mehr wir sind, 
desto mehr Ideen kommen auf den Tisch. Und desto mehr 
lässt sich auch umsetzen – für mehr coole Orte, faire Chancen 
und echte Beteiligung. 

Was du mit uns erreichen kannst?

Wir haben 10.000€ im Jahr, um Projekte von und für Jugend-
liche zu fördern. Solange wir uns gemeinsam dafür einsetzen, 
können wir jede Menge erreichen. Wir haben z.B. eine erfolg-
reiche Petition für längere Beleuchtung am Konkordiapark 
gestartet und Tampon-Spender in allen Chemnitzer Schulen 
etabliert. 

Bock dabei zu sein?

Check unsere Kanäle für Infos 
und unsere nächsten Treffen, 
schreib uns und komm dann 
einfach vorbei. Wir freuen uns 
auf alle, die Bock haben, was 
zu verändern. 

Instagram:
@chemnitzerjugendforum

Eine Anlaufstelle für Senioren, die Rat und Hilfe bei verschiedensten Problemen 
benötigen, bietet der Seniorenbeirat der Stadt Chemnitz. So fi nden jeden ersten 
Dienstag im Monat im Technischen Rathaus, Friedensplatz 1, Beratungssprech-
stunden von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr statt.

E-Mail: seniorenbeirat@stadt-chemnitz.de
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22. AUguST 
AB 15 UHR

KINDERGARTEN

PaMpElMusE
BERNHARDSTRASSE 4 
09126 CHEMNITZ

EI� 
 	  
f� i

SUKINI  I  PETER PIEKSUKINI  I  PETER PIEK
HIP HOP SPOT ROOM  I  AKKORDEON HARMONISTS® CHEMNITZ

COMMUNITY MUSIC CHEMNITZ 

EIGENSINNIG. KUNST. KIDS MIT PLAN   

Ein Kooperationsprojekt von und mit Gefördert durch

MUSIKFESTIWAL VON KIDS FÜR KIDS 
CHEMNITZ 2025
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Vielfalt bewegt – gemeinsam durch den Sommer, gemeinsam in den Herbst 

Liebe Bewohner:innen des Reitbahnviertels, liebe Engagier-
te, liebe Interessierte, der Sommer hat Einzug gehalten und 
mit ihm eine ganze Reihe an Begegnungen, Gesprächen und 
besonderen Momenten: In diesem Jahr standen beim Welt-
fl üchtlingstag am 20. Juni auf dem Schillerplatz nicht nur die 
Begegnung im Mittelpunkt, sondern auch das Thema „Recht 
auf Arbeit“. 

Gemeinsam mit vielen Chemnitzer Akteur:innen haben wir uns 
stark gemacht für faire Teilhabe und gezeigt, wie viel Potenzial 
in Vielfalt steckt. Anfang Juli wurde es dann nicht nur warm, 
sondern auch herzhaft und bunt beim gemeinsamen Kochen 
mit unseren ehrenamtlichen Helfer:innen. 

Es wurde geschnippelt, gekocht, gequatscht und gegessen, 
gelacht und die gemeinsame Zeit genossen. Und tags darauf 
wartete auch schon das nächste Highlight: ein gemeinsamer 
Ausfl ug ins „Kleine Bienenmuseum“ in Oberlichtenau bei Puls-
nitz. Bei sommerlichem Wetter ging es auf Entdeckungstour, 
zunächst zu den Pfefferkuchen, dann zum Blaudruck und nach 
einer kleinen Stärkung erkundeten wir gemeinsam das Bie-
nenmuseum. Dort erwartete uns nicht nur spannendes Wis-
sen über die Welt der Bienen, sondern auch ein wunderbares 
Gelände und natürlich Honig zum Probieren.

Diese beiden Tage haben einmal mehr gezeigt: Ehrenamt ist 
nicht nur Unterstützung, sondern gelebte Gemeinschaft. 

    
    Fotos: Stadtteilpiloten

Bevor wir in die nächsten Monate schauen, möchten wir Euch 
einen kleinen statistischen Einblick in unsere Arbeit geben, 
insbesondere in das erste Halbjahr 2025. 

Insgesamt haben wir bis Ende Juni 718 Gespräche mit 
Bürger:innen der Stadt geführt. Dazu zählen zum einen die 
Beratungen, die wir zum Beispiel wöchentlich montags im Reit-
bahnbüro durchführen, zum anderen aber auch Gespräche zu 
Alltagsanliegen, aktuellen städtischen Prozessen und allem, 
was euch auf dem Herzen liegt. Reine Beratungen im Reit-
bahnbüro haben wir bisher 109 durchgeführt, wobei viele 
Menschen mit mehreren Anliegen auf einmal zu uns kommen. 
Außerdem konnten wir bereits elf Stadtteilspaziergänge (STS) 
mit verschiedensten Sprachkursen und unterschiedlichem 
thematischen Fokus im ersten Halbjahr durchführen: Folgende 
Grafi k zeigt die Stadtteilspaziergänge, die vom Projekt für ver-
schiedene Träger angeboten wurden. 
Stadtteilspaziergänge haben sich neben den Beratungen 
im Projektzeitraum mehr und mehr zum wichtigsten Kon-
taktpunkt für Gespräche entwickelt. Von 718 intensiven 
Bürger:innengesprächen kamen 148 aus Stadtteilspaziergän-
gen (20,6 %).

Ihr fragt Euch jetzt wo in der Grafi k die individuellen Stadtteil-
spaziergänge sind? Leider hatten wir im ersten Halbjahr kei-
nen, freuen uns aber immer über Anfragen. Dabei können wir 
euch Orte in Chemnitz zeigen, an denen ihr eure Freizeit ver-
bringen könnt, neue Menschen kennenlernen könnt, Sprache 
üben könnt oder was auch immer eure Interessen sind – teilt 
sie uns mit und wir erstellen eine ganz individuelle Route! 

Die Themen über die wir am häufi gsten mit euch gesprochen 
und Hilfe geleistet haben waren im ersten Halbjahr: Kultur & 
Freizeit (könnte eventuell auch mit der Kulturhauptstadt zu-
sammenhängen), Arbeit und Integration. Themen, über die ihr 
euch besonders positiv in Gesprächen geäußert habt, waren 
dabei vor allem Kultur & Freizeit (ob auch hier die Kulturhaupt-
stadt etwas damit zu tun hat?), Zusammenleben in der Nach-
barschaft und die Versorgung im öffentlichen Raum.

Leider gibt es auch Themen in der Stadt, über die sich mehr 
negativ als positiv geäußert wird. Dazu gehörten im ersten 
Halbjahr vor allem: Belange mit der öffentlichen Verwaltung 
wie beispielsweise der Ausländerbehörde oder auch die Mobi-
lität in der Stadt, sei es in Bezug auf unzureichende Radwege, 
viele Baustellen oder die Fernverkehrsanbindung. 

Grafi k: Stadteilpiloten
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Übrigens: am Glücklichsten ist die Altersgruppe der 51- bis 
65-Jährigen, wenn sie zum Zentrum befragt werden. Trifft das 
auch auf euch zu? Teilt es uns gerne mit! Und was erwartet 
uns und euch jetzt den Sommer über bis in den Herbst hinein? 
Die nächsten Tratsch-Trödel-Treffs warten auf euren Besuch! 
Gemeinsam mit uns und anderen Besucher:innen könnt ihr 
tratschen und trödeln, selbst Aussortiertes mitbringen und 
tauschen oder euch einfach Dinge, die euch gefallen, mitneh-
men. Am 16.08. von 14:00-18:00 Uhr fi ndet ihr uns auf dem 
Lessingplatz auf dem Sonnenberg im Rahmen des Stadtteil-
festes „Hang zur Kultur“ und am 25.09. von 15:00-18:00 Uhr 
gemeinsam mit vielen anderen Akteuren auf dem Schillerplatz. 

Auch unsere Außenaktionen gehen heiter weiter. Im August 
und September jeweils am ersten Dienstag sind wir nochmal 
auf der Brückenstraße auf Höhe der Lobgedichte und dem Pur-
ple Path Kunstwerk „Seeds & Seats“ um mit euch ins Gespräch 
zu kommen: 

Was läuft gut im Viertel? Was braucht mehr Aufmerksam-
keit? Wo können wir gemeinsam anpacken? 

Am häufi gsten haben wir dabei Kontakt mit der Altersgruppe 
der 31- bis 40-Jährigen, die neben Deutschland am häufi gsten 
aus der Ukraine, Afghanistan und Syrien kommen. 

Beim Thema Zufriedenheit verstetigt sich der Eindruck 
der letzten Projektjahre: im Großen und Ganzen sind die 
Chemnitzer:innen zufriedener mit ihrer Stadt als man ihnen 
nachsagt. Es gibt aber deutliche Unterschiede bei der Frage, 
ob eine Person nach Chemnitz zugezogen ist oder nicht, ins-
besondere im Zentrum. 

Setzen wir eine Skala von 1-5 an (1=sehr gut, 5=sehr schlecht), 
sehen wir einige Differenzen in der Wahrnehmung. Im Zen-
trum sind die Unterschiede deutlich. Menschen aus anderen 
Ländern mögen das Stadtzentrum im Verhältnis sehr (1,87), 
Einheimische sind durchschnittlich neutral (2,5), während ins-
besondere Zugezogene aus Deutschland ein eher negatives 
Bild zum Zentrum haben (3). 

Ein weiteres Highlight im September ist die Eröffnung der 
Interkulturellen Wochen am 20.09. mit dem großen Fest der 
Kulturen. Mit Musik, Tanz, internationaler Küche und vielen an-
deren tollen Dingen zum Mitmachen und Entdecken wird der 
Markt an diesem Tag wieder bunt, laut und lebendig. 

Im Oktober habt ihr wieder die Möglichkeit mit uns gemein-
sam auf Entdeckungstour durch euren Stadtteil zu gehen! Am 
10.10. von 15:00-19:00 Uhr wollen wir gemeinsam das Zen-
trum mit neuen Augen erkunden und legen dabei den Fokus 
vor allem auf die Subkultur. Und wer schon immer mal den 
Sonnenberg entdecken wollte, der hat eine Woche später die 
Chance dazu. Anmelden könnt ihr euch ab sofort, einfach eine 
kurze E-Mail an info@stadtteilpiloten.de.

Ebenfalls freuen wir uns euch mitteilen zu können, dass auch 
in diesem Jahr eine Neuaufl age des vom Lokalen Aktionsplan 
der Stadt Chemnitz geförderten Projekts „identeco“ geben 
wird. Gemeinsam mit inpeos e.V. und dem Paper Lantern Coll-
ective wollen wir in diesem Jahr  Workshops zu Instrumenten-
bau oder Laternengestaltung machen und mit viel Musik und 
einer Parade den öffentlichen Raum erobern.

Mehr Infos dazu und wie ihr mitmachen könnt fi ndet ihr auf 
unserer Website unter www.stadtteilpiloten.de/idente-
co-2025/.

Habt ihr Fragen, Ideen oder wollt euch bei unseren Angeboten 
einbringen? Dann sprecht uns direkt an, ruft einfach mal durch 
oder schreibt uns eine Nachricht über einen unserer Kanäle. 
Wir freuen uns über alle, die mitgestalten wollen. ♥

Euer Team Zentrum – Attila & Tine

Grafi k: Stadteilpiloten
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Freiwillige gesucht
Aktuelle Angebote für Ihr freiwilliges Engagement 
in Chemnitz 

Senior:innen Zeit schenken
Beim Seniorenbesuchsdienst der Bürgerstiftung für Chem-
nitz fi nden Senior:innen und Engagierte zusammen. Ob bei 
gemeinsamen Spaziergängen, beim Kartenspielen, Vorlesen 
oder anderen Freizeitaktivitäten – hier könnt Ihr Eure Herz-
lichkeit und Euer Einfühlungsvermögen unter Beweis stellen. 
Haushalts- oder Pfl egetätigkeiten gehören nicht zum Engage-
ment.

Bei der „Romantischen Woche“ mittendrin statt nur dabei sein
Vom 18. bis 23. August organisiert das Bürgerhaus City am 
Rosenhof eine Veranstaltungswoche voller Musik, Kreativität 
und Lebensfreude. Gesucht werden noch Helfer:innen, die bei
dem täglichen Auf- und Abbau der Stände helfen, Aktionen 
betreuen und beim Familienfest am Samstag unterstützen 
möchten.

Die Missionarinnen der Nächstenliebe auf dem Sonnen-
berg unterstützen
Die Ordensgemeinschaft hilft den „Ärmsten der Armen“ – doch 
das können die Schwestern nicht allein bewältigen. Gesucht 
werden Freiwillige, die beim Sauberhalten der Räumlichkeiten 
und beim Kochen helfen und auch Engagierte, die Obdachlose 
zu Behörden begleiten und mit ihnen gemeinsam Anträge aus-
füllen. Von Vorteil sind für diese Aufgabe Sprachkenntnisse in 
Ukrainisch, Slowakisch, Polnisch oder Russisch.

Jungen Leuten bei den Hausaufgaben helfen
Im Haus Kinderland im Stadtteil Markersdorf erhalten 
Schüler:innen Hilfe bei den Hausaufgaben oder bekommen im 
Rahmen einer Lernpatenschaft dauerhafte Unterstützung in 
einem Schulfach. Gesucht werden Freiwillige, die Lust haben, 
die Kinder in ihrer schulischen Entwicklung zu unterstützen. 
Alle Fächer können dabei relevant sein.

Menschen im Rahmen einer Patenschaft individuell helfen
„Wir sind Paten“ bringt Freiwillige und Menschen zusammen, 
die in verschiedenen Lebenslagen Unterstützung erhalten 
möchten. Wie genau diese Unterstützung aussieht, ist dabei 
individuell. Ob das einfache Zuhören, eine Begleitung oder 
praktische Hilfe – alles ist möglich.

Ihr interessiert euch für eines dieser Angebote oder seid noch 
auf der Suche nach dem passenden Ehrenamt in Chemnitz? 
Dann sind wir eure Anlaufstelle!

Nähere Informationen und Kontakt:

Caritasverband für Chemnitz und Umgebung e. V.
Freiwilligenzentrum
Reitbahnstraße 23 Ɩ 09111 Chemnitz
Tel.: 0371 83 44 56 71
E-Mail: fwz@caritas-chemnitz.de

Mitreißende Filmmusik, be-
kannte Poptitel, stimmungs-
volle Walzer und traditionelle 
böhmische Blasmusik – das 
Repertoire unseres noch 
jungen Blasorchesters ist so 
vielseitig wie seine Mitglieder. 
Seit Frühjahr 2023 bringen 
wir musikalischen Schwung in 
den Stadtteil und darüber hi-
naus. Entstanden ist das Or-
chester aus dem 1. Jugend-
blasorchester – mit frischem 
Elan, neuen Zielen und viel 
Freude an gemeinsamer 
Musik. Wir sind ein leiden-
schaftliches Ensemble aus 
Hobbymusiker:innen unter-
schiedlicher Altersgruppen, 
das sich regelmäßig trifft, um 
gemeinsam zu proben und 
aufzutreten. Dabei steht bei 
uns nicht nur das musika-
lische Niveau im Vordergrund, 
sondern auch die Gemein-
schaft, die durch die Musik 
entsteht. Ob emotionaler 
Filmmusik-Moment, tanzbare 
Polka oder ein mitreißender 

Popsong – unser Ziel ist es, 
unser Publikum immer wie-
der aufs Neue zu begeistern. 
Unser neuer Proberaum be-
fi ndet sich seit Kurzem am 
Rande der Stadt: Im Faradit 
Gewerbepark, Bernsdorfer 
Straße 291, haben wir nicht 
nur einen inspirierenden Ort 
mit industriellem Charme 
gefunden, sondern auch die 
Ruhe und den Raum, um uns 
musikalisch weiterzuentwi-
ckeln. Unseren bisherigen 
Proberaum in der Mensa 
der Marianne-Brandt-Ober-
schule am Rande des Reit-
bahnviertels mussten wir vor 
wenigen Wochen schweren 
Herzens verlassen. Interes-
sierte Musiker:innen, die ein 
Blasinstrument spielen oder 
in der Rhythmusgruppe aktiv 
sein möchten, sind herzlich 
eingeladen, bei einer Probe 
im neuen Proberaum vorbei-
zuschauen. Probegäste sind 
bei uns jederzeit willkommen 
– egal ob mit viel Erfahrung 

Frischer Wind aus dem Walzwerk – das neue Blasorchester stellt sich vor

oder neuem Interesse am Or-
chesterspiel. Ein Einstieg ist 
unkompliziert möglich!

Ein besonderes Highlight 
möchten wir den Leser:innen 
schon jetzt ans Herz legen: 
Am sanierten Eisenbahnvi-
adukt fi ndet im 14. Septem-
ber anlässlich des Tag des 
offenen Denkmales unser 
nächstes großes Konzert 
statt. Freuen Sie sich auf ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm, das die Vielfalt der 
Blasmusik widerspiegelt – 
von bewegenden Melodien 

aus Kino und Fernsehen bis 
hin zu beschwingten Klassi-
kern der böhmischen Traditi-
on. Wir freuen uns auf neue 
Gesichter – im Publikum und 
vielleicht schon bald im Or-
chester. Musik verbindet – 
seien Sie dabei!

Weitere Informationen, Pro-
bentermine und Kontaktmög-
lichkeiten fi nden Sie auf un-
serer Webseite:

www.bo-ch.de oder 
schreiben Sie uns direkt 
an info@bo-ch.de.

STADTTEILE
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Bewegung tut gut – nicht nur dem Körper, sondern auch der 
Seele. Wer regelmäßig sportlich aktiv ist, stärkt seine Ge-
sundheit, entwickelt Selbstbewusstsein und baut Stress ab. 
Besonders für Kinder und Jugendliche ist körperliche Aktivität 
ein wichtiger Ausgleich zum schulischen Alltag. Durch Sport 
wird zudem die Körperwahrnehmung gefördert – mit positiven 
Effekten auf die gesamte Entwicklung! 

Seit März 2024 gibt es in der Innenstadt ein neues, offenes 
Bewegungsangebot: Das Projekt startete zunächst als „Hood 
Training“, läuft aber inzwischen unter dem Namen HOOD 
SPORT. Die Idee stammt aus anderen Städten Deutschlands 
und fi ndet dort großen Anklang. Auch in Chemnitz soll es Kin-
dern und Jugendlichen ermöglichen, sich regelmäßig und ko-
stenfrei sportlich zu betätigen – direkt in ihrer Nachbarschaft. 
Der Begriff Hood wurde durch Hip-Hop und Straßenkultur in 
der Jugendsprache populär und steht für das Viertel, aus dem 
man kommt.  

Was ist das Besondere am HOOD SPORT? 

• Es ist offen für alle: Kinder und Jugendliche können ohne 
Anmeldung teilnehmen. 

• keine Vereinsbindung oder Mitgliedschaft notwendig. 

• kostenfrei und wohnortnah – meist auf dem Spielplatz Bunte 
Gärten (Martinstraße, Sonnenberg). Andere Orte – auch im 
Reitbahnviertel – sind möglich. 

• zweimal pro Woche: mittwochs und freitags von 15:00 bis ca. 
18:30 Uhr 

•mit professioneller Unterstützung durch einen Jugendtrainer 
und einer Pädagogin 

Gespielt wird das, worauf die Kinder und Jugendlichen Lust 
haben – meist Fußball, aber auch andere Angebote, wie Be-
wegungsspiele, sind möglich. Im Vordergrund steht nicht der 
Leistungsgedanke, sondern das spielerische Ausprobieren 
und Erproben der eigenen körperlichen Fähigkeiten sowie die 
Stärkung sozialer Kompetenzen mithilfe der Sportspiele. Wer-
te wie Fairness, Kooperationsfähigkeit, Hilfsbereitschaft und 
respektvolle Kommunikation werden gefördert. Das angeleite-
te Training baut Stress ab und hilft, Gefühle wie Wut und Frust 
zu regulieren. 

HOOD SPORT ist Teil der offenen Kinder- und Jugendarbeit 
und wird im Rahmen des Europäischen Sozialfonds Plus für 
Stadtentwicklung gefördert. Es zielt darauf ab, Integration und 
Inklusion zu fördern – unabhängig von Herkunft, Geschlecht 
oder fi nanziellen Möglichkeiten.  

Träger: Salute e.V.  
Adresse: Karl-Liebknecht-Str. 19, Chemnitz 
Handy: 0155 6604 6871 
E-Mail: hood@salute-training.de  
Instagram: hood.sport.chemnitz 

In Zusammenarbeit mit lokalen Akteuren sind auch weitere 
sportliche Aktionen und Veranstaltungen geplant. 

Haben Sie Kinder oder Jugendliche in der Familie oder 
Nachbarschaft, die von diesem Angebot profi tieren 
könnten? Dann erzählen Sie ihnen davon oder hängen Sie 
den Artikel gern in Ihrem Treppenhaus aus. 

Sport und Bewegung für Kinder und Jugendliche! 

STADTTEILE
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Wohnungsnotfallhilfe der Stadtmission meldet 
alarmierende Entwicklung zum Aktionstag am
11. September

„Sie wollen eine ehrliche Antwort?“, fragt Alfred Mucha: „Zu 
den Öffnungszeiten ist bei uns die Hölle los!“ Alfred Mucha 
ist Leiter der Wohnungsnotfallhilfe der Stadtmission Chemnitz.
Dazu gehört auch der Tagestreff „Haltestelle“ im Herzen der 
Stadt. Die „Haltestelle“ ist ein Ort, an dem Menschen, die kei-
nen festen Wohnsitz haben, duschen können, ihre Wäsche 
waschen und mit dem Nötigsten versorgt werden, was zu 
einem menschenwürdigen Leben gehört.

Am Leben erhalten wird dieses Angebot überwiegend mit 
Geldern des Chemnitzer Sozialamtes, aus Eigenmitteln der 
Stadtmission und Spenden. Die zunehmend leeren Kassen 
der Stadt hatten schon im vergangenen Jahr dazu geführt, 
dass Alfred Mucha und sein Team die Öffnungszeiten des 
Treffs einschränken mussten. „Das haben unsere Besucher 
auch akzeptiert“, sagt Mucha. Die Folge aber ist, dass sich 
hilfesuchende Menschen zu den verbliebenen Öffnungszeiten 
in den Räumen des Tagestreffs drängen.

„Auch damit würden wir fertigwerden“, gibt sich Mucha über-
zeugt, würde die Zahl der Obdachlosen nicht stetig wachsen, 
denn natürlich hat die anhaltende soziale und wirtschaft-
liche Schiefl age im Land ihren Niederschlag zuerst bei den 
Schwächsten in der Gesellschaft gefunden.  

Alfred Mucha nimmt kein Blatt vor den Mund: „Niemand kann 
sagen, wie viele Menschen in Deutschland tatsächlich auf der 
Straße leben.“ Dafür, dass es Tausende sind, sprechen die Be-
obachtungen der Chemnitzer Wohnungsnotfallhilfe. Wurde der 
Tagestreff noch vor zehn Jahren von 27 Menschen am Tag 
besucht (2015), sind es nun 40, die auf eine Mahlzeit und eine 
Gelegenheit zum Ausruhen hoffen. Die Zahl der Menschen, 
die die Adresse in der Annenstraße als persönliche Postan-
schrift nutzen, hat sich innerhalb eines Jahres nahezu verdop-
pelt (198 im gesamten Jahr 2024, 132 bis Juni 2025). „Der Hut 
brennt an allen Ecken“, sagt Mucha und begrüßt die Initiative 
der Stadt zum bundesweiten Aktionstag „Tag der Wohnungs-
losen“. Am 11.9. sollen zahlreiche Aktivitäten auf die Situation 
obdachloser Menschen aufmerksam zu machen. „Das öffent-
liche Interesse ist wichtig“, ist Alfred Mucha überzeugt. Das 
Motto des Kulturhauptstadtjahres „C the Unseen“ (Entdecke, 
was ungesehen ist) lenkt den Blick der Besucher des Akti-
onstages auf eine ungesehene, ungeliebte und unbequeme 
Wahrheit, die in unserer Gesellschaft immer größeren Raum 
einnimmt und die im Alltag der Städte und Gemeinden schon 
lange nicht mehr wegzuleugnen ist. 

Das Programm zum bundesweiten „Tag der Wohnungslosen“ 
am 11.9. fi ndet auf dem Chemnitzer Neumarkt in der Zeit von 
13:00 Uhr bis 17:00 Uhr statt. Geplant sind eine Fotoausstel-
lung und Gesprächsangebote. Die Solidarische Küche für alle 
(SoKü) reicht auf dem Marktplatz Essen aus.

„Der Hut brennt an allen Ecken“

Zeit für das Annenplatzfest!

Freitag, 12.09.2025  
15:00 - 18:00 Uhr

Das Stadtteilmanagement Reitbahnviertel lädt auch in diesem 
(Kulturhauptstadt-) Jahr wieder auf den Annenplatz ein, um 
gemeinsam eine schöne Zeit zu erleben. Zahlreiche Akteure,  
darunter z.B. soziale Einrichtungen, Vereine und Projekte, sind 
mit bunten Mitmachangeboten, Bastel-, Kreativ- ,Spiel- und 
Sportständen vor Ort. 

Ob Smoothierad, Flohmarkt, Hüpfburg oder Zuckerwatte – es 
wird für Klein und Groß etwas dabei sein. Ein abwechslungs-
reiches Bühnenprogramm wird für Unterhaltung sorgen und 
zum Tanzen, Singen und Feiern anregen. Die Stadtteilakteure 
freuen sich auf das gemeinsame Fest und auf Sie als Besu-
cher! Bleiben Sie informiert auf der Website:

www.reitbahnviertel.de oder auf der Facebookseite des 
AWO Stadtteilmanagement „Chemnitz Innenstadt“.

Die Veranstaltung wird gefördert durch das Programm „EUJA“ 
und unterstützt von der GGG sowie dem Verfügungsfonds 
Reitbahnviertel im Rahmen der Städtebauförderung von Bund, 
Ländern und Gemeinden.

ANNENPLATZ-ANNENPLATZ-
FESTFEST

KOMM VORBEI UND FEIERE MIT UNS!

EINLADUNG ZUM

12.09.2025

VON 15:00 BIS 18:00 UHR
Spiel, Sport, Spaß, Flohmarkt,

Hüpfburg, Zuckerwatte,
Smoothiebike, Musik, Tanz, Basteln

u.v.m.
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Chemnitz liest Heym - ganztägig 
an verschiedenen Kulturorten!

Für „Chemnitz liest Heym“ wird es wieder eine LiteraTOUR ge-
ben. Sie legt nicht den typischen Fokus auf architektonische 
Sights von Chemnitz, sondern ist vielmehr ein Angebot, mit 
literarisch-musischen Texten Chemnitzer Autoren bei den Tou-
ren-Stopps in Kontakt zu treten und diese als Basis weiterer 
individueller Entdeckungen in der Stadt zu nutzen. Es werden 
v.a. Heyms Gedichte im Mittelpunkt der Rezitationen stehen. 
Musikalische Einschübe runden am Aue-Park die Stadttour 
von Literaturmuseum (SMAC) zu Literaturmuseum (Stefan-
Heym-Forum im Tietz) ab.

Datum: 12.09.2025
Zeit: 15:00 – 17:00 LiteraTOUR (mobil) – organisiert von Kul-
TOURwerk Chemnitz
Treff: 15:00 Uhr vor dem SMAC-Museum 
(Stefan-Heym-Platz 1)

Stationen: Roter Turm / Rosenhof / Klosterstraße / Markthalle 
/ Pfortensteg / Falkeplatz / Aue-Park / Tietz-Kulturkaufhaus mit 
Stefan-Heym-Forum

Dauer: circa 2 Stunden, barrierearme Zugänge
Infos: www.kultourbahnhof.com/Literatouren

Dichterlesung im Wirkbau
Interessierte Bürger sind 
herzlich eingeladen zu einer 
Dichterlesung am 25.09.2025 
um 19:00 Uhr im Wirkbau 
Chemnitz, Annaberger Straße 
73, im Atelier von Jürgen Hö-
ritzsch (Gebäude A, Eingang 
F). „Andreas Altmann ist ein 
wunderbarer Lyriker. Genau-
igkeit des Blicks, Musikalität 
der Sprache und eigensinnige 
Phantasie fi nden bei ihm zu 
strenger Form. Wir verste-
hen jedes Wort und kommen 
doch aus dem Staunen nicht 
heraus.“, schreibt die Neue 
Zürcher Zeitung über seine 
Gedichte. Am 25. September 
2025 kommt Altmann nach 
Chemnitz und liest aus sei-
nem zuletzt erschienenen 
Band „Von beiden Seiten der 
Tür“, bringt ganz neue Texte 
mit und hat einige seiner Fa-
belhäuser im Gepäck, kleine 
eigensinnige Wesen, die mitt-
lerweile schon Sammelstatus 
erlangt haben und im Land 
verstreut stehen. 

Altmann wurde 1963 in Hai-
nichen geboren, wo er auf-
wuchs, und lebt heute in Berlin 
und in der Prignitz. Für seine 
Dichtung wurde er vielfach 
ausgezeichnet, so erhielt er 

u.a. den Erwin-Strittmatter-
Preis und den Sächsischen 
Literaturpreis. Als Gemein-
schaftsprojekt mit dem Grafi -
ker Jürgen Höritzsch erschien 
2014 das originalgrafi sche 
Buch FROST. Dieses wird im 
Rahmen der Lesung gezeigt.

Gefördert wird die Veranstal-
tung aus Steuermitteln der 
Stadt Chemnitz.Ausstellung SENBAZURU im 

Open Space, Brückenstraße 
10, vom 30.07. bis 05.09.2025
Als ehrenamtliche, bürger-
schaftliche Privatinitiati-
ve entstanden, erfolgten 40 
Faltaktionen, die als große 
Mitmach-Aktion viele hundert 
Menschen aus 16 Nationen 
sowie multikulturellen Treffs 
und Schulen erreichten.

Das Ziel, die symbolträch-
tigen 1.000 Origami-Papier-
kraniche (SENBAZURU) zu 
falten, wurde mit mehr als 
3.000 Stück bei weitem über-
troffen. Anliegen war nicht 
nur das kreative Tun in bun-
ter, generationenübergreifen-
der, multikultureller Stadtge-
sellschaft, sondern auch die 
symbolhafte Verknüpfung mit 
der japanischen Tradition und 
der Internationalen Friedens-
bewegung (Atombombenab-
würfe 1945 in Hiroshima und 
Nagasaki). 

Eine Dimension von noch 
heutiger Aktualität und Grund, 
um auch gedanklich nachhal-
tig zu refl ektieren.

Die Projektgedanken sollen 

durch geplante Vorträge zu 
deutsch–japanischen The-
men fortgeführt werden. Die 
Ausstellungs-Präsentation 
im Kulturhauptstadtjahr wird 
neben den mehreren hundert 
Akteuren, deren sozialem 
Umfeld und vielen Chemnit-
zern auch Touristen anzie-
hen, erfreuen und zum Nach-
Denken anregen.

Förderung durch die Bürger-
plattform Chemnitz-Mitte.
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Informationstag „Demenz – Mensch sein und bleiben“
Anlässlich des Weltalzheimertages 2025 lädt das DemenzNetz_C ein:
am 20. September, von 08:30 bis 15:00 Uhr, Kino Metropol (Einlass um 08:00 Uhr)

Die Diagnose Demenz kann das bisherige Leben völlig aus der 
Bahn werfen. Für den Menschen mit Demenz und dessen Fa-
milie ist die Zeit danach mit vielen Fragen, Verunsicherungen 
und Ängsten verbunden. Der Welt-Alzheimertag 2025 steht 
unter dem Motto „Demenz – Mensch sein und bleiben“. Die-
se Botschaft soll darauf aufmerksam machen, dass dementi-
ell veränderte Betroffene immer noch die gleichen Menschen 
sind und bleiben werden. Trotz Erkrankung prägen Sie wei-
terhin ihre Erlebnisse, Erinnerungen, Erfahrungen und Emoti-
onen, sind diese mitunter auch tief in ihnen verborgen.

Der 12. Informationstag soll vermitteln, wie sie die alltäglichen 
Herausforderungen meistern, um mit ihren Lieben gemeinsam 
Mensch sein und bleiben zu können. Auf dem Programm steht 
um 08:45 Uhr der Dokumentarfi lm „Diagnose Demenz – ein
Schrecken ohne Gespenst“. Der Hauptdarsteller und Produ-
zent Günter Roggenhofer wird live vor Ort sein und in der an-
schließenden Podiumsdiskussion mit Fachexperten zum
Umgang mit Demenz im Alltag mit dem Publikum ins Gespräch 
kommen. Nach dem Mittagsimbiss laden wir zum Vortrag mit 
einer Frage-Antwort-Runde zum Thema „Demenz eine Frage 
des Alters?“ ein. Es erwartet Sie ein spannender Tag, der Sie 
hinter die Demenz blicken und diese besser verstehen lässt. 
Weiterhin können Sie sich über Unterstützungsmöglichkeiten
informieren. 

Der Eintritt ist kostenfrei.

Um eine verbindliche Anmeldung unter https://mitdenken.
sachsen.de/1052301 wird bis zum 12. September gebeten. 
Weitere Informationen können telefonisch unter 488-5564,-
5552 oder per E-Mail an: pfl egenetz_c@stadt-chemnitz.de 
erfragt werden. 

Das Kino Metropol ist barrierefrei zugängig. Parkmöglichkeiten 
sind vorhanden.

Das DemenzNetz_C(hemnitz) vereint Akteur:innen von öffent-
lichen, freien und privaten Trägern und Diensten, um die Inte-
ressen von Demenzkranken und ihren Angehörigen in Chem-
nitz zu vertreten.

Weitere Informationen unter:

www.chemnitz.de/de/leben-in-chemnitz/pfl ege/demenznetz_c/
veranstaltungen

Fest der Hoffnung am 30.08.2025
Wir vom „Miteinander für Chemnitz e.V.“ laden Sie herzlich zu 
unserem Fest der Hoffnung am 30.08.2025 ein. Unser Fest 
wird dieses Jahr Teil des großen Kulturkirchenfests sein und 
von 10:00-18:00 Uhr gehen. 

Wir sind ein Chemnitzer Verein, der aus christlichen Gemein-
den, verschiedenen Vereinen und Werken sowie Schlüssel-
personen aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft besteht. 
Gemeinsam möchten wir unsere Stadt positiv prägen und für 
unsere Mitmenschen da sein. Wir konzentrieren uns auf das, 
was uns Christen verbindet. Wir gehen respektvoll und wert-
schätzend miteinander um und betrachten Vielfalt als Ergän-
zung. Ein Highlight unserer Veranstaltungen ist das alljährliche 
Fest der Hoffnung, bei dem wir die Einwohner von Chemnitz in 
angenehmer Atmosphäre beschenken und mit ihnen eine gute 
Zeit verbringen möchten. Es wird u.a. Musik, Handmassagen, 
Hau den Lukas, eine Hüpfburg, sowie Essen/Getränke und 
Spiele für Kinder geben. Lassen auch Sie sich beschenken 
und kommen Sie gern vorbei.
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Heym-Reise
Ein Wochenende mit Stefan Heym 12. bis 14. September 
2025

Drei Tage lang erinnert die Kulturhauptstadt Europas 2025 an 
Stefan Heym. Den Auftakt bildet der Lese-Marathon „Chem-
nitz liest Heym“, in dem an verschiedenen Orten der Stadt aus 
Werken des Autors gelesen wird. Für den Abend ist ein mu-
sikalisch-literarisches Programm an der ehemaligen Schule 
Stefan Heyms mit Schauspieler und Musiker Robert Stadlober 
geplant. Am Samstag gibt es Schreibworkshops für Jugendli-
che, am Abend in Kooperation mit dem Hotel „Chemnitzer Hof“ 
ein „Stefan-Heym-Dinner“ – eine kulinarisch- biografi sch-lite-
rarische Annäherung an den Schriftsteller. Die Aktualität Ste-
fan Heyms im europäischen Kontext ist am Sonntag Thema 
eines Podiumsgespräches. Im Anschluss stellt Regisseurin 
Beate Kunath ihren Film „Abschied und Ankunft“ vor, der die 
Überführung der Arbeitsbibliothek von Inge und Stefan Heym 
nach Chemnitz zeigt. Detaillierte Informationen werden noch 
bekannt gegeben.

Erinnerung an Stephan Hermlin
„Wir stammen aus derselben Stadt und derselben Zeit und 
aus ähnlichem Milieu. […] Wir nahmen auch später einen ähn-
lichen Weg […].“ So beschreibt Stefan Heym die Verbindung
und die gemeinsamen Wurzeln zwischen ihm und Stephan 
Hermlin. Beide sind Zeitzeugen eines bewegten Jahrhunderts 
und verarbeiteten das literarisch – auf unterschiedliche Art. Im 
April 2025 wäre Hermlin 110 Jahre alt geworden. Er war nicht 
nur Schriftsteller, er war Übersetzer und Vermittler für Literatur, 
auch zwischen Generationen. Dieser Abend erinnert an ihn.

Eine Kooperationsveranstaltung der Vereinigungen Bunt-
macher:innen, Tage der jüdischen Kultur und der Internationa-
len Stefan-Heym-Gesellschaft.

Termin und Veranstaltungsort werden noch bekannt gegeben.

SEEROSEN
Die Romantische Woche

auf dem Rosenhof

TEICH

Bürgerhaus Cty e.V.
Rosenhof 18

09111 Chemntz

0371 495 75 01
chem-buerger@web.de
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Donnerstag, 21.08.

Szensche Lesung & Chansons
Präsentaton Bürger:nnenprojekt

18.00 - 21:30 Uhr

Rosenhofgeschchten
Gab Renhardt und

Telnehmer:nnen Schrebworkshop

Valére Suty, Thomas-Mchael Grbow,
Lukas Heng – Chansons und

romantsche Leder

Feuershow mt Las Fuegas GbR

Fretag, 22.08.

Tanzabend: von Folk bs Tango
18.00 - 21:30 Uhr

Mozartgesellschaft Chemntz e.V.
Folkveren Chemntz e.V.

Duo Karras: Jürgen Karthe (Bandoneon)
& Leandro Raszkewcz (Gtarre) - ene

Rese n  de Welt des Tango

Lchtspele am Brunnen

Samstag, 23.08.

Famlentag
„Schach“ st unser Hauptmotto

14.00 - 18:00 Uhr

Internatonales Turner und
Straßenschach organsert vom
Chemntzer Schachverband e.V.

gemensam mt dem
Mtenander statt Gegenenander e.V.

Vele wetere Mtmachangebote
für Klen & Groß u.a.

MuscX e.V.
Bobby Cars - Parcour

Hüpfburg GGG
Sefenblasenartstk

Knderschmnken
AJZ Skaterbahn

Knderanmaton PYUR
Bogenscheßen

Kreatvmarkt
Bühnenprogramm

AthletcSonnenberg

Montag, 18.08.

Freluftkno
20.30 - 22:00 Uhr

Gemensam erleben wr enen
romantschen Flm

unterstützt vom
Fahrradkno Chemntz e.V.

De Zuschauer*nnen erzeugen den
Strom selbst!

SEEROSEN
Die Romantische Woche

auf dem Rosenhof

TEICH

Denstag, 19.08.

Malen und Musk
18.00 - 21:00 Uhr

  
verschedene Maltechnken können

ausprobert werden
  Unterstützung geben de Malernnen

Gudrun Mehlhorn und Hanna
Remestvenska

Stefan Henze untermalt den Abend
stmmungsvoll am Pano

Mttwoch, 20.08.

Eröffnung der Freluftgalere
Präsentaton Bürger:nnenprojekt

18.00 - 21:00 Uhr

Porträts der Fotografn
Franzska Kurz

Musk mt Matthas Mach &
Duo Lntonx
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02.09.25 – 25.11.25    15:30 – 17:00 Uhr

25.09.2025    17:00 – 19:00 Uhr

26.08.2025    17:00 – 19:00 Uhr

22.10.2025   18:00 – 20:00 Uhr 

23.10.2025   17:00 – 19:00 Uhr 

03.11.2025   17:00 – 19:00 Uhr

 

 

 

Ziel ist es, Mütter und Väter zu einem entspannten und erlebnisreichen Miteinander mit ihren Kindern zu ermutigen. Es werden den Eltern 
viele praktische Anregungen für den Erziehungsalltag vermittelt und gezeigt, wie Eltern respektvoll Grenzen setzen können. 
 
Die 5 aufeinander aufbauenden Einheiten beinhalten folgende Themen:  

1. Das Kind sehen – Soziale Grundbedürfnisse achten 
2. Verhaltensweisen verstehen – Angemessen reagieren     Wir bitten um verbindliche Anmeldung 
3. Kinder ermutigen – die Folgen des eigenen Handelns zumuten    bis zum 31.07.2025! 
4. Konflikte entschärfen – Probleme lösen 
5. Selbständigkeit fördern – Kooperation entwickeln 

 
Termine:  Mo 15.09.2025, Mo 29.09.2025, Mi 22.10.2025, Mo 03.11.2025, Mo 10.11.2025  

jeweils von 15:00 Uhr – ca. 17:30 Uhr in der Lebensberatungsstelle  
 
Kursleiterin: Frau Escher (Dipl.-Heilpäd. / FH, Päd. Fachreferentin nach Kess erziehen) 
 
Telefon: 0371 / 60048-50   Mail: lbst@stadtmission-chemnitz.de 
 
Kosten:  60,00 € pro Teilnehmer:in (Elternpaare 85,00 €)  

     incl. 1 begleitendes Elternhandbuch  
 

Stadtmission Chemnitz e.V.     Rembrandtstraße 13b       09111 Chemnitz  
 

„Weniger Stress. Mehr Freude.“ 
Kess erziehen: Elternkurs für Eltern mit 3 – 11-jährigen Kindern 

 
 

Das Leben ist bunt und bringt jede Menge Wendungen und Aufgaben mit sich. Wir als Team der Lebensberatungsstelle bieten 
Ihnen unterschiedliche Veranstaltungen an, die Ihnen Anregungen und Informationen geben, den Blick auf diese Aufgaben und 
Themen zu weiten.

Veranstaltungsplan der Lebensberatungsstelle

Trennungs – Scheidungs – Kindergruppe
Ein Kurs für Kinder ab dem Grundschulalter, deren Eltern ge-
trennt sind. Kinder bekommen die Möglichkeit sich mit ande-
ren Kindern, denen es ähnlich geht, über die Veränderungen 
auszutauschen und mit der neuen Situation klar zu kommen.
kostenfrei

Die Veranstaltungen finden im Diakoniezentrum, Rembrandtstr. 13 b, 09111 Chemnitz statt. Wir bitten Sie, sich bei Interesse te-
lefonisch unter 0371/ 6004850 oder per E-Mail an lbst@stadtmission-chemnitz.de anzumelden. Bitte geben Sie dabei den Titel 
der Veranstaltung sowie Ihren Namen und eine Kontaktmöglichkeit an.

 Kurse & Präsensveranstaltungen 

Hilfe mein Baby schreit!  – Mythen im Faktencheck –
für Schwangere und frischgebackene Eltern
Kosten 5€ p.P.

Gemeinsam statt Einsam
Wie können Selbsthilfezusammenschlüsse bei der
Bewältigung herausfordernder Lebenssituationen
helfen?
Kosten: 5€ p.P.

Was ist mit … Ehrenamt?
Was sind das für Leute, die sich im Ehrenamt den Nöten ande-
rer widmen? Was muss man dafür können? Kann man das ler-
nen? Ein Infoabend rund um das Thema „TelefonSeelsorge“.
Kosten: 5 €/ Person

Schwangerschaft und Alkohol … jetzt lieber nicht
Informationen über die Auswirkungen des Alkoholgebrauchs in 
der Schwangerschaft, die Entwicklungsherausforderungen für
betroffene Kinder und deren Eltern sowie Anmerkungen über 
Hilfsmöglichkeiten stehen im Mittelpunkt dieses Abends
Kosten: 5 €/ Person

„Und vor allem: Vater!“ – Vater sein, trotz Trennung
Wie kann es gelingen, trotz Wut, Kränkung, Unstimmigkeiten 
Vater zu sein?
Kosten: 5€/ Person
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Weitere Veranstaltungen entnehmen sie bitte den Programmen der jeweiligen Anbieter

Veranstaltungskalender

Datum   
   

Arbeit & 
Leben e.V. 

16.10.2025  
  
17.10.2025  
  
25.10.2025  
  
  
StaMiBI(RV) und 
AG Mikwe

23.08.2025
  

31.08.2025 

11.09.2025 

13.09.2025 

14.09.2025 

20.09.2025

30.09.2025

6.-12. Oktober 

Bürgerhaus City

18.08.bis 
23.08.2025

18.08.2025

19.08.2025

20.08.2025

21.08.2025

22.08.2025

Ort

Stadtbibliothek Tietz

Stadtbibliothek Tietz

Stadtbibliothek Tietz

Interventionsfl äche Chemnitzer 
Viadukt

Bierbrücke - Seeber-
platz - Hohe Brücke

smac

Chemnitzer Viadukt

Chemnitzer Viadukt

Markt

Simmel-Center im neu-
en Johanniskarree 

im Park am Roten Turm, 
https://www.tdjk.de/

Großer Springbrun-
nen am Rosenhof 18

Großer Springbrun-
nen am Rosenhof 18

Großer Springbrun-
nen am Rosenhof 18

Großer Springbrun-
nen am Rosenhof 18

Großer Springbrun-
nen am Rosenhof 18

Großer Springbrun-
nen am Rosenhof 18

Veranstaltung

KI- Chancen und Gefahren

Stop-Motion: Mein erster eigener Film 

Wie erstelle ich einen Podcast

Eröffnungsfest 

Entenrennen

Vortrag des Vereins für Sächsische 
Landesgeschichte, v. u. m. Dr. Thomas 
Schuler und Stephan Weingart

Viaduktfest z. Tag d. offenen Denkmals

Tag des offenen Denkmals

Eröffnungsfest der Interkulturellen Wochen 
mit der AG Mikwe

Eröffnung Simmel-Center im neuen 
Johanniskarree, ggf. mit AG Mikwe

Sukkot, XXL Laubhüttenfest, ggf. mit
AG Mikwe

Seerosenteich

Fahrradkino
„Midnight in Paris“

Malen und Musik

Eröffnung Freiluftgalerie, Musik

Szenische Lesung, Chansons, 
romantische Lieder, Feuershow

Tanzabend
Von Folk bis Tango

Zeit

15:00 Uhr - 18:00 Uhr

11:00 Uhr  - 15:00 Uhr

10:00 Uhr - 15:00 Uhr

www.chemnitz.de

14:00 Uhr

19:00 Uhr

15:00 Uhr - 21:00 Uhr
  

10:00 Uhr - 14:00 Uhr 

12:00 Uhr

www.simmel.de

www.tdjk.de

siehe Flyer, S. 15

20:30 Uhr

18:00 Uhr

18:00 Uhr

18:00 Uhr

18:00 Uhr 
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Weitere Veranstaltungen entnehmen sie bitte den Programmen der jeweiligen Anbieter

Veranstaltungskalender

VERANSTALTUNGEN

Datum

Bürgerhaus City

23.08.2025

19.08. bis 
18.09.2025

26.08.2025

01.09.2025

02.09.2025

12.09.2025

16.09.2025

23.09.2025

07.10.2025

21.10.2025

28.10.2025

Caritas

27.08.2025

AWO

20.09.2025

Evangelisches Forum

25.08.2025

02.10.2025

Kulturkirche

30.08.2025 

Zeit

14:00 Uhr - 18:00 Uhr 

Während der 
Öffnungszeit

15:00 Uhr 

ab 9:00 Uhr

13:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

10:00 Uhr - 14:00 Uhr

16:00 Uhr 

14:30 Uhr

17:00 Uhr - 18:30 Uhr

8:30 Uhr - 15:00 Uhr

15:00 Uhr - 17:00 Uhr

15:00 Uhr - 17:00 Uhr

10:00 Uhr - 18:00 Uhr

Veranstaltung 

Familienfest
Mit internationalem Turnier- und Straßen-
schach, Aktivitäten für Klein und Groß 

Ausstellung mit Bildern von Ursula Gläser

Volksliedersingen

Flohmarkt

Rechtsberatung

Chemnitz liest Heym

Gespräch mit Stadträten: Entwicklungs-
perspektiven von Begegnungseinrichtungen

Wo Worte auf Welten treffen - ein Klangteppich
 aus Erinnerungen, Träumen und Begegnungen

Tag der Älteren – Umfassendes Infor-
mationsangebot  für ein aktives Altern

Welt_Anschauung
Lesung mit der Autorin Heide Huß

Vortrag Social Media
„Faktencheck für Senior:innen“

Freiwilligentreffen – für alle ehrenamt-
lich Engagierten und Interessierten

Informationstag „Demenz –Mensch 
sein und bleiben“

Streetart Fest der Demokratie

Kaffeetafel mit Gesprächen

Kulturkirchenfest/ Fest der Hoffnung

Ort

Rosenhof

Bürgerhaus City

Bürgerhaus City

am Bürgerhaus City

Bürgerhaus City

Bürgerhaus City

Bürgerhaus City

Bürgerhaus City

Das TIETZ

Bürgerhaus City

Bürgerhaus City

Noch offen (wird vorab auf Web-
seite/in sozialen Medien des 
FWZ bekanntgegeben oder kann 
direkt im FWZ erfragt werden)

Kino Metropol

Markt Chemnitz

Arkaden Jakobikirche

am Roten Turm
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Weitere Veranstaltungen entnehmen sie bitte den Programmen der jeweiligen Anbieter

Veranstaltungskalender

VERANSTALTUNGEN

Datum

Lesung Hr. Altmann

25.09.2025

KulTourwerk

12.09.2025 

Neue Arbeit e.V.

10.09.2025

22.09.2025

08.10.2025

SENBAZURU

30.07.-05.09.2025

Stadtmission 
Wohungs-
losenhilfe

11.09.2025

Stadtteilma-
nagement

13.08.2025

12.09.2025

Volkshochschule 

01.10.2025

20.10.2025

Zeit

19:00 Uhr

15:00 Uhr - 17:00 Uhr

14:00 Uhr

13:00 Uhr - 14:30 Uhr

14:00 Uhr

–

13:00 Uhr - 17:00 Uhr

16:00 Uhr - 19:00 Uhr

15:00 Uhr - 18:00 Uhr

19:00 Uhr - 20:30 Uhr

19:00 Uhr -  20:30 Uhr

Veranstaltung

Dichterlesung Andreas Altmann

LiteraTOUR

Workshop „Herbstkranz gestalten“

„Was mein Handy alles kann“

Natürlich sauber- Reinigen ohne Chemie

SENBAZURU Ausstellung

Tag der
Wohnungslosen

Spielenachmittag und Donut-Dialog

Annenplatzfest

Russland, die Ukraine, der neue Eiserne 
Vorhang und wir. Lesung und Gespräch 
mit Michael Thumann, kostenfrei

Organspende – ja oder nein?
Was muss ich wissen für meine 
Entscheidung?, kostenfrei

Ort

Wirkbau, Annaberger Straße 
73, Gebäude A, Eingang F

SMAC-Museum
(Stefan-Heym-Platz 1) 

Neue Arbeit Chemnitz e.V., 
Albert-Köhler-Str. 44

Neue Arbeit Chemnitz e.V., 
Albert-Köhler-Str. 44

Neue Arbeit Chemnitz e.V., 
Albert-Köhler-Str. 44

OPEN SPACE der Kunst-
sammlungen Chem-
nitz, Brückenstr. 10

Neumarkt

Annenplatz

Annenplatz

vhs im TIETZ
Moritzstraße 20, 
09111 Chemnitz,
Veranstaltungssaal

vhs im TIETZ
Moritzstraße 20, 
09111 Chemnitz,
Kursraum 4.07
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mit Anmeldung
Kostenlos

Haben Sie Fragen zu Ihrem Smartphone?
Wir helfen Ihnen gerne! Ob Bedienung, Einstellungen,

Apps oder Sicherheit – bringen Sie Ihre Fragen mit,
und gemeinsam finden wir die besten Lösungen.

0371 90 92 595
0152 58 64 65 65

Kontaktieren Sie uns

Wir werden gefördert durch:

a.gawor@neue-arbeit-chemnitz.de

Neue Arbeit Chemnitz e.V.
Albert-Köhler - Str. 44

TEIL 3

Kommen Sie vorbei und lernen Sie, wie Sie Ihr
Smartphone noch besser nutzen können!

Was erwartet Sie?
Individuelle Unterstützung

Praktische Tipps
Hilfe bei Einstellungen

Sicherheit und Datenschutz

0371 90 92 595
0152 58 64 65 65

Kontaktieren Sie uns

Wir werden ggefördert durch:

a.gawoorr@@nneeuee-aarrbbrbrrbr eeit-chemnitztzt .de

Sicherheit und Dat

Wir werden gefördert durch:

Natürlich
sauber

Workshop

Neue Arbeit Chemnitz e.V.
Albert-Köhler - Str.44

Anmeldung
T: 0371 90 92 595

Mobil:  0152 58 64 65 65

08.10.2025
14:00 Uhr M

itt
wo

ch

Reinigen ohne Chemie

Entdecken Sie die besten Methoden
zum umweltfreundlichen Reinigen

ohne chemische Zusätze.

Wie natürliche Mittel wirken?
Praktische Tipps für ein gesundes

und nachhaltiges Zuhause
DIY-Rezepte für ökologische

Reinigungsmittel

Ohne Chemie - wie soll
das gehen?

In diesem Workshop erfahren Sie:

Lernen Sie, wie Sie Ihr Zuhause ganz
natürlich sauber halten –

umweltfreundlich, sicher und wirksam!

Wann?

Wo?

Teil 2

Anmeldung

08.10.2025

Natürlich
sauber

Workshop

M
itt
wo

ch

Reinigen ohne Chemie

Entdecken Sie die besten Methoden
zum umweltfreundlichen Reinigen

ohne chemische Zusätze.

Wie natürliche Mittel wirken?
Praktische Tipps für ein gesundesPraktische Tipps für ein gesundes

und nachhaltiges Zuhause
DIY-Rezepte für ökologische

Reinigungsmittel

Ohne Chemie - wie soll
das gehen?

In diesem Workshop erfahren Sie:In diesem Workshop erfahren Sie:

Lernen Sie, wie Sie Ihr Zuhause ganz
natürlich sauber halten –

umweltfreundlich, sicher und wirksam!

Teil 208.10.2025
14:00 Uhr

AnmeldungAnmeldung

Praktische Tipps für ein gesundes

In diesem Workshop erfahren Sie:

Wir werden gefördert durch:

Wann?

Wo?

Neue Arbeit Chemnitz e.V.
Albert-Köhler - Str.44

Neue Arbeit Chemnitz e.V.
Albert-Köhler - Str.44

Mobil:  0152 58 64 65 65
T: 0371 90 92 595

Mobil:  0152 58 64 65 65

Weitere Veranstaltungen entnehmen sie bitte den Programmen der jeweiligen Anbieter

Veranstaltungskalender

Datum

Stadtteilpiloten

05.08.2025

16.08.2025

02.09.2025

26.09.2025

17.10.2025

Montags (wöchentlich)

Zeit

16:00-18:00 Uhr

14:00-18:00 Uhr

16:00-18:00 Uhr

15:00-18:00 Uhr

15:00-19:00 Uhr

14:00-17:00 Uhr

Veranstaltung

Tausch dich mit uns über deinen Stadtteil 
aus

Tratsch-Trödel-Treff (kostenloser Floh-
markt) beim Hang zur Kultur

Tausch dich mit uns über deinen Stadtteil 
aus

Tratsch-Trödel-Treff (kostenloser Floh-
markt)

Stadtteilspaziergang Kunst & Kultur durch 
die Innenstadt

Alltagshilfe, Beratung, Vermittlung 
(ohne Termin)

Ort

Lobgedichte Areal, 
Brückenstraße

Lessingplatz (Sonnenberg)

Lobgedichte Areal,
Brückenstraße

Schillerplatz

Treffpunkt: Hauptbahnhof

Reitbahnbüro


